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Interview mit Dr. Michael Link,  
Personalchef der DATEV eG (www.datev.de)
HRP: Was ist für Sie der beste Hinweis, um möglichst gut 
durch die Krise zu kommen?
Dr. Michael Link: Schnelligkeit und Flexibilität in der An-
passung an sich ändernde Rahmenbedingungen sind nicht 
erst seit Corona wichtige Anforderungen an Unternehmen. 
Betriebe, die schon länger auf Eigenverantwortung und 
große Entscheidungsspielräume ihrer Mitarbeiter setzen, 
profitieren jetzt umso mehr davon. Für Unternehmen, die 
da Nachholbedarf haben, ist die Krise ein gewaltiger An-
stoß. Den sollten sie dazu nutzen, nicht nur die technische 
Ausstattung für flexibles Arbeiten anzuschaffen, sondern 
auch Prozesse und Entscheidungswege zu überdenken.

HRP: Welche Veränderungen bemerken und erwarten Sie 
in puncto New Work mit bzw. nach Corona?
Dr. Link: Corona hat viele Organisationen gewissermaßen 
über Nacht in ein breites Experimentierfeld gezwungen. 
Sie beschäftigen sich nun mit New-Work-Konzepten, um 
überhaupt arbeitsfähig zu bleiben. Die Erfahrungen, die sie 
damit machen, nehmen Skeptikern in der Regel die Argu-
mentationsgrundlage. Sie er-fahren in der Praxis beispiels-
weise, dass Zusammenarbeit auch ohne direkte Kontrolle 
durch den Chef vor Ort gut funktionieren kann. Dement-
sprechend wird New Work durch die Krise eine noch brei-
tere Zustimmung erfahren.

HRP: Wird Homeoffice auch nach der Krise das überwie-
gende Arbeitsmodell bleiben?
Dr. Link: Ich würde nicht so weit gehen, von überwiegend 
zu sprechen. Aber die positiven Erfahrungen der letzten 
Wochen mit Homeoffice haben dieses Arbeitsmodell defi-
nitiv salonfähiger gemacht. Chefs, die sich vorher massiv 
dagegen gesträubt haben, gehen die Argumente aus. Und 
das gilt auch unabhängig davon, ob die aktuell von der Po-
litik geäußerten Ideen zur gesetzlichen Verankerung eines 
Rechts auf Home office letztlich umgesetzt werden oder 
nicht.

HRP: Vielen Dank für das Gespräch.

Interview mit Günter Hofmann, Geschäftsfüh-
rer, fecher GmbH (www.hunter-software.eu)
HRP: Was ist für Sie der beste Hinweis, um möglichst gut 
durch die Krise zu kommen?
Günter Hofmann: Social Distancing vermeiden! Abstand zu 
halten ist natürlich wichtig – aber das bedeutet ja nur Physi-
cal Distancing. Zum Ausgleich ist momentan sogar viel mehr 
Kommunikation gefragt als früher. Faktenorientiert, sonst 
kann man kein auf Homeoffices verteiltes Team führen, aber 
eben auch sozial, als Ersatz für das zwanglose Gespräch in 
der Kaffeepause und für den zu Unrecht verrufenen „Flurfunk“ 
– alles das erfüllt eine wichtige Funktion für den Zusammen-
halt und die Informationsverteilung im Unternehmen.

HRP: Welche Veränderungen bemerken und erwarten Sie 
in puncto New Work mit bzw. nach Corona?
Hofmann: Nun kommen all die „neuen Kommunikationsmit-
tel“ zum Einsatz, die uns bereits seit Jahren zur Verfügung ste-
hen. Und überraschenderweise funktionieren sie, zumindest 
in Branchen wie unserer, in der Softwareentwicklung: Statt 
langatmiger Termine vor Ort wird jetzt in einer gut vorberei-
teten Videokonferenz kurz und knapp das besprochen, was 
es zu klären gilt. Das Team kann sich mit Collaboration-Werk-
zeugen viel besser organisieren als bislang auf Zuruf. Dann 
bleibt auch Luft für die sozialen Kontakte: In unseren Kaf-
fee-Chat-Räumen beispielsweise tauschen sich die Mitarbei-
ter standortübergreifend über alles aus, was sie bewegt.

HRP: Wird Homeoffice auch nach der Krise das überwie-
gende Arbeitsmodell bleiben?
Hofmann: Homeoffice ist selbstverständlicher geworden 
und wird es bleiben. Vor allem aber ist auf allen Seiten das 
Vertrauen gewachsen, das für die neue Art zu arbeiten er-
forderlich ist – bei Arbeitgeber und Mitarbeitern, aber auch 
bei den Kunden. Die Kommunikation wird persönlicher, 
wenn gelegentlich ein Kind durchs Bild huscht oder sich 
Arbeitszeiten verschieben. Die schon lange beschworene 
Flexibilisierung der Arbeitswelt wird jetzt erzwungene Re-
alität. Langfristig können wir davon nur profitieren!

HRP: Vielen Dank für das Gespräch.

New Work nach Corona
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